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Jahresbericht der Landeshauptstadt München: Europa und Internationales 2020

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02850

1 Anlage/n

Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 
18.05.2020
Öffentliche Sitzung 

I. Vortrag des Referenten

Die Europaarbeit und die kommunale Entwicklungszusammenarbeit (KEZ) der 
Landeshauptstadt München im vergangenen Jahr werden im aktuellen Jahresbericht 
vorgestellt. Dieser richtet sich an den Stadtrat, die Stadtverwaltung, lokale wie 
(inter-)nationale Projekt- und Netzwerkpartner, EU-Institutionen sowie an Münchner 
Bürger*innen. Er zeigt, wie stark die Arbeit des Stadtrats und der Fachreferate sowohl 
europäisch als auch international geprägt und vernetzt ist. Als gesamtstädtische 
Publikation stellt der Jahresbericht das Engagement aller Referate dar. 

Innerhalb der Stadtverwaltung arbeiten die Fachreferate eng miteinander zusammen, um 
die Europaarbeit und internationale Kooperationen erfolgreich zu realisieren. Auch die 
Zusammenarbeit mit Partnern aus der Zivilgesellschaft, aus Wissenschaft, Wirtschaft, 
Kultur und Bildungseinrichtungen ist ein wichtiger Erfolgsfaktor. Der Jahresbericht stellt 
die strategische Ausrichtung und deren Umsetzung vor. Aufgeteilt in die Kapitel 
Mitgestalten, Leben und Zusammenarbeiten finden sich Beiträge über die europäische 
Interessenvertretung und das entwicklungspolitische Engagement der Landeshauptstadt 
München, zur Netzwerkarbeit und zu EU-Projekten sowie internationalen 
Projektkooperationen. Im Anhang sind Gremien, Ansprechpartner*innen, Projekte und 
Förderprogramme sowie Veranstaltungen für den schnellen Überblick aufgelistet. 

2020 war geprägt von Einschränkungen und Vorsichtsmaßnahmen aufgrund der Covid-
19-Pandemie. Dennoch konnten der Fachbereich Europa und Internationale 
Kooperationen sowie die Europa- und KEZ-Beauftragten der Fachreferate ihre Arbeit 
erfolgreich umsetzen. Die Landeshauptstadt München war aktiv in zahlreichen EU-
Projekten und internationalen Projektkooperationen. Zum Beispiel wurden in den 
Leuchtturmprojekten zu Smart City und Mobilität, – Smarter Together und CIVITAS 
Eccentric –, abschließende Erkenntnisse veröffentlicht. Zahlreiche Aktivitäten setzte 
München etwa auch im Programm Erasmus+ um sowie in der Förderung europäischer 
und internationaler Kulturprojekte. Für das neue EU-Projekt JUST Nature erhielt München
den Zuschlag. In der internationalen Projektkooperation mit Kasserine in Tunesien 
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bereiteten München und Kasserine das zweite Projekt vor, zur Abfall- und 
Kreislaufwirtschaft. In der Partnerschaft mit Gharb Irbid in Jordanien schritt der Aufbau 
eines Existenzgründungszentrums für Frauen weiter voran. Über Netzwerke, vor allem 
über EUROCITIES sowie in Klimanetzwerken, stärkte München die Rolle der Städte in 
Europa und weltweit. Das Netzwerk „Rainbow Cities Network“, mit München als Mitglied, 
ist seit diesem Jahr offiziell als Verband eingetragen. Die Konzepte zur kommunalen 
Entwicklungszusammenarbeit der LHM und zum Themenschwerpunkt Flucht und 
Entwicklung wurden (neu) verabschiedet. Thematisch waren der Klimaschutz, die 
weltweiten Nachhaltigkeitsziele, die Neue Leipzig-Charta und der Zugang zu EU-Mitteln 
bestimmend. Außerdem wurde die gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklung 
während und nach der Pandemie im Austausch in Europa und weltweit aufgegriffen. 

Aufgrund des internationalen Interesses wird der Jahresbericht zusätzlich, leicht gekürzt, 
in englischer Sprache publiziert und ebenso wie die deutsche Version zum Download 
unter www.muenchen.de/europa bzw. www.muenchen.de/europe sowie 
www.muenchen.de/internationales zur Verfügung gestellt. 

Der Korreferent des Referates für Arbeit und Wirtschaft, Herr Stadtrat Manuel Pretzl, und 
der Verwaltungsbeirat für den Fachbereich Europa (FB1), Herr Stadtrat Felix Sproll, 
haben jeweils einen Abdruck der Bekanntgabe erhalten.

II. Bekannt gegeben

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in
ea. Stadtrat/-rätin

Clemens Baumgärtner
Berufsm. StR

III. Abdruck von I. mit II.
über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP)
an das Direktorium – Dokumentationsstelle (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.
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IV. Wv. RAW - FB 1
zur weiteren Veranlassung. 

Zu IV. 
1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt.

2.
An Direktorium-GL
An Baureferat
An Gesundheitsreferat
An Kommunalreferat
An Kreisverwaltungsreferat
An Kulturreferat
An Mobilitätsreferat
An Personal- und Organisationsreferat 
An Referat für Bildung und Sport 
An Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik
An   Referat für Klima- und Umweltschutz     
An Referat für Stadtplanung und Bauordnung
An Sozialreferat
An Stadtkämmerei
z.K.

Am 


